
Geht doch!
Ökumenischer Pilgerweg für  
Klimagerechtigkeit

Freitag, 2. Oktober 2015
Workshop in Bremen (ganztägig) 

Montag, 5. Oktober 2015
Taizé-Andacht in Wildeshausen
in der Alexanderkirche | voraussichtlich um 17 Uhr 

Pilgern vom Nordkap nach Paris zum UN-Klimagipfel – das ist das Ziel 
eines Ökumenischen Pilgerweges, der im Juni am Nordkap startet und 
ab dem 13. September durch Deutschland führt (ab Flensburg). Der 
UN-Klimagipfel in Paris wird im November erreicht. Von Oldenburg aus 
treffen wir die Pilger in Bremen und Wildeshausen. Einzelheiten zu 
Themen und Fahr- bzw. Radtourgemeinschaften geben wir auf unserer 
Website bekannt, sobald diese feststehen.

www.klima-allianz-oldenburg.de

Samstag, 26. Sept. 2015 
11 Uhr  |  Treffpunkt: Hofgemeinschaft 
Grummersort, Hauptmoorweg 3  |  Hude  

Mit: Margret Zimmermann, Hofgemeinschaft  
Grummersort

Neben den im ökologischen Landbau angewandten Verfahren wie 
organische Düngewirtschaft, Verzicht auf Pflanzenschutzmittel, art-
gerechte Tierhaltung usw. werden bei der biologisch-dynamischen 
Landbaumethode weitere Aspekte berücksichtigt. Die Hofgemein-
schaft Grummersort legt Wert auf eine Pflege der Kulturlandschaft, 
die das Zusammenwirken alles Lebendigen unterstützt. Derzeit 
wird eine Anlage zur Holzvergasung entwickelt, die den Hof mit 
Strom und Wärme versorgt. Diese Entwicklung wird von der Uni  
Oldenburg unterstützt. Die bisher ‚unproduktive’ Tätigkeit der  
Pflege von Landschaftshecken wird durch die Nutzung des Abfall-
holzes wirtschaftlich und dient zugleich dem Klimaschutz.

Unkostenbeitrag € 10,- (einschl. Imbiss mit hofeigenen  
Produkten)
Info, Anmeldung und Fahrgemeinschaften (Rad, bei Bedarf 
auch Auto): www.oldenburger-zukunftstage.de/forum oder 
Tel. 04486-920 285

Veranstaltungen  
der Klima-Allianz  
Oldenburg

Juni – Oktober ’15

Klimaschutz 
jetzt!

V.i.S.d.P. 
FORUM ST. PETER 
Peterstraße 22-26 | 26121 Oldenburg
Telefon 0441 390306-0 
fsp@forum-st-peter.de
www.klima-allianz-oldenburg.de

Hofführung Grummersort
Landschaftspflege und eigene 
Energieversorgung – innovative 
Projekte in der Landwirtschaft
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Klimagerechtigkeit
Der Klimawandel fordert  
weltweite Solidarität heraus

Donnerstag, 9. Juli 2015 
20 Uhr  |  Oldenburgisches Staatstheater,  
Kleines Haus  |  Oldenburg  |  Eintritt frei

Der Klimawandel, angestoßen durch den Lebensstil auf der Nord-
halbkugel der Erde, trifft vor allem Menschen im globalen Süden 
und fordert die Solidarität in der globalisierten Welt heraus.  
Darüber wollen wir berichten und ins Gespräch kommen. 
Die Gesprächspartner/innen und Beiträge des Abends geben wir 
aktuell auf unserer Website bekannt.
Im Zusammenhang mit diesem Abend entsteht eine TV-Sendung 
bei Oldenburg eins, die am Mittwoch, 15.7.2015 | 19 – 19.55 Uhr 
ausgestrahlt wird.

Werkstatt Zukunft in Zusammenarbeit mit dem Oldenbur-
gischen Staatstheater und Oldenburg eins
www.werkstatt-zukunft.org

Donnerstag, 2. Juli 2015
19.30 Uhr  |  Schlaues Haus, Schlossplatz 16 
Oldenburg  |  Eintritt frei

Mit: Prof. Dr. Michael Kleyer, Institut für  
Umweltwissenschaften und Biologie, Carl von Ossietzky 
Universität Oldenburg

Die Tieflandgebiete der niedersächsischen Küstenlandschaften sind 
vom Klimawandel und dem damit assoziierten Meeresspiegelanstieg 
besonders bedroht. Während man der Sturmflut-Bedrohung durch 
Deichverstärkung begegnen kann, wird der Abfluss des Regenwassers 
ins Meer mit steigendem Meeresspiegel immer problematischer. 
Verstärktes Pumpen kann Versalzung der Böden bedeuten. In dem 
Vortrag werden die Konsequenzen dieser Prozesse für die derzeitige 
Landnutzung der ostfriesischen Küste beschrieben und alternative 
Optionen für die Gestaltung der Landschaft dargestellt. Die Modell-
rechnungen zeigen, dass ab 2050 die Kosten für die Beibehaltung der 
derzeitigen Landnutzung drastisch ansteigen.

www.schlaues-haus-ol.de

Freitag, 19. und  
Samstag, 20. Juni 2015
Lefferseck  |  Oldenburg 

Die NABU-Stadtgruppe beteiligt sich mit einem Infostand bei der 
städtischen Veranstaltung zur Woche der Sonne am 19. und 20. Juni in 
Oldenburg am Lefferseck. 

Schwerpunkte werden sein:
-	Beschleunigter Ausstieg aus dem Klimakiller Nummer eins:  
	 Braunkohleverstromung
-	Forderungen nach weiterer Förderung des Ausbaues  
	 erneuerbarer Energien

Am NABU-Stand werden auch weitere Mitgliedsorganisationen der 
Klima-Allianz Oldenburg informieren.

www.nabu-oldenburg.de

Entwicklungsoptionen 
für die ostfriesische Küstenland-
schaft bei Meeresspiegelanstieg 
und Klimawandel  

SonnenTage
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